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Leitbild  

Im Frühjahr 2024 haben die Mitglieder, nach einem längeren Arbeitsprozess, für den 

Landesverband der Kunstschulen ein Leitbild verabschiedet. Dieses Leitbild „Spektrum der 

Kunstschularbeit“ dient als interner und externer Orientierungspunkt und fasst die 

grundlegenden Ziele, Werte und Prinzipien unserer Organisationen zusammen.  

 

Im Rahmen der Entwicklung eines individuellen Schutzkonzeptes schlagen wir vor, dass in 

der jeweiligen Einrichtung – falls es nicht bereits ein selbst entwickeltes Leitbild gibt – das 

Verbands-Leitbild mit allen Mitarbeiter*innen im Rahmen eines oder mehrerer Termine 

diskutiert wird. Vor dem Hintergrund des vorliegenden Leitbilds und der angesprochenen 

Themen zum Kinderschutz, lassen sich folgende Fragen ableiten, die dabei helfen, ein 

eigenes, individuelles Leitbild für eine Kunstschule zu diskutieren bzw. das Verbands-

Leitbild anzupassen. 

• Welche zentralen Werte leiten unsere Arbeit? Geht es uns vor allem um Kreativität, 

Demokratie, Inklusion oder soziale Verantwortung? 

• Was ist die spezifische Mission unserer Kunstschule, die uns von anderen 

unterscheidet? Was wollen wir für Kinder, Jugendliche und Erwachsene erreichen? 

• An wen richten sich unsere Angebote genau? Wer sind die Kinder und Jugendlichen, 

die wir erreichen wollen? 

• Wie stellen wir sicher, dass unser Angebot wirklich allen zugänglich ist, unabhängig 

von Herkunft, finanziellen Möglichkeiten oder individuellen Fähigkeiten? Welche 

Barrieren müssen wir abbauen? 

• Welches Verständnis von Kunst und Kunstvermittlung haben wir? Wollen wir vor 

allem künstlerische Techniken vermitteln oder die persönliche Entwicklung durch 

kreatives Schaffen fördern? 

• Wie bringen die Lehrenden ihre künstlerische Haltung in den Unterricht ein? Welche 

Qualität soll der Unterricht haben? 

• Welche Rolle wollen wir als außerschulischer Lernort in unserer Gemeinde oder 

Region spielen? Wollen wir vor allem Bildungspartner oder eine kulturelle 

Begegnungsstätte sein? 

• Wie können wir als "Mikrokosmos demokratischen Miteinanders" wirken und welche 

Haltung vertreten wir nach außen? 

 


